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Robert Schäfer, 
Geschäftsführer

Liebe Löwen,
es ist angerichtet: Die POTTJAGD  
beginnt! Die Vorfreude auf dieses 
Spiel ist schon seit Wochen riesig 
und alle im Verein haben auf den 
heutigen Tag hingefiebert. Natürlich 
begrüße ich an dieser Stelle auch die 
Mannschaft von Jürgen Klopp und 
die mitgereisten Fans aus Dortmund.

Keine Frage: Unser Gegner ist heute 
Favorit – jeder kennt den BVB und 
weiß, welche Klasse das Team hat 
und was die Schwarz-Gelben in den 
letzten drei Jahren erreicht haben.

Trotzdem gilt für unsere Mannschaft 
heute nur eins für uns: alles geben 
und genießen! In der ausverkauften 
Allianz Arena aufzulaufen „ist doch 
einfach geil“, hat schon unser Trai-
ner Friedhelm Funkel gesagt. Und 
mit dem Erfolgserlebnis gegen Aue 
im Rücken sowie Ihrer löwenstarken 
Unterstützung haben wir heute auf 
jeden Fall die Chance, die Überra-
schung zu schaffen.

Wir glauben daran – und schließlich 
hat der Pokal seine eigenen Gesetze.

Auf ein tolles Spiel!

Herzliche Löwengrüße, Ihr

Heute im Heft
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Wiesn ist Löwen-Zeit.
Rechtzeitig vor dem Pokalknaller schafften die Löwen die Wende, trafen 

nach 335 Minuten wieder ins gegnerische Tor, ließen zwei weitere Treffer 

folgen und machten anschließend die Welle. Auch gegen das beste deut-

sche Team der letzten drei Jahre werden die 1860-Profis ihre Chancen 

bekommen, wenn sie an ihre Grenzen gehen. Auf geht‘s Buam!
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Fit gegen  
die Löwen.

Unbestritten ist Borussia Dort-
mund – national gesehen – die 
beste deutsche Mannschaft. Zwei 
Titel und eine Vize-Meisterschaft 
in den letzten drei Jahren spre-
chen für sich. Auch der oft prog-
nostizierte Substanzverlust durch 
die Belastung aus Meisterschaft, 
Pokal und Champions League 
stellte sich bisher nicht ein. Das 
liegt auch daran, dass der BVB 
seine Mannschaft seit Jahren in-
telligent verstärkt, alle Positionen 
nicht nur doppelt besetzt, son-
dern auch qualitativ auf einem 
hohen Niveau hält. So konnte 
zuletzt der Weggang von Mario 
Götze problemlos kompensiert 
werden. Dabei halfen die 37 Mil-
lionen Euro, die der FC Bayern an 
die Schwarz-Gelben überwies.

TrAInEr unD uMFELD.
Kürzlich titelte der kicker: „Ich wür-
de niemals Klopp entlassen. Nie-
mals. Nie.“ Das sagte Hans-Joa-
chim Watzke, Geschäftsführer des 
BVB, der sich absolut von seinem 
Trainer überzeugt zeigte. „Jürgen 
ist ein Typ voller positiver Energie 
und Leidenschaft. Er hat diesem 
Verein vom ersten Tag an neu-
es Leben eingehaucht. Er passt 
perfekt zur Mentalität im Ruhr-
gebiet und ist der beste Trainer 
der Welt für Borussia Dortmund.“ 

Die Kloppsche Spielphilosophie, 
bei der alle zehn Feldspieler ver-
teidigen und angreifen müssen, 
passt zur Malocher-Traditon im 
Pott. Klopp perfektionierte beim 
BVB die Jagd nach dem Ball in 
der gegnerischen Hälfte, gepaart 
mit schnellem Umschaltspiel. 
Dazu fordert der studierte Sport-
wissenschaftler unbedingten 
Einsatzwillen, auch  von seinen 
Starspielern, duldet keine Allüren. 
Er selbst lebt dies an der Seitenli-
nie vor, ist ständig am Anschlag, 
manchmal sogar drüber, wie zu-
letzt in Neapel, als er den Vierten 
Offiziellen attackierte. Mit seinen 
Spielern und den Fans pflegt er 
einen lockeren Umgangston. „Ich 
war leider kein sonderlich begab-
ter Fußballer. Dafür habe ich mich 
schon früh mit Taktik beschäftigt 
und meine jeweiligen Trainer mit 
meiner Wissbegierde genervt“, 
sagt der 46-Jährige über sich.

Zu- unD ABGänGE.
Das Geld aus dem Götze-Trans-
fer wurde sofort reinvestiert. Mit 
Pierre-Emerick Aubameyang (AS 
St. Etienne) und Henrikh Mkhita-
ryan (Schachtar Donezk) kamen 
zwei Offensivkräfte, die den Göt-
ze-Abgang vergessen machten. 
Karl-Heinz Riedle, Ex-Borusse und 
Hotelier im Allgäu, sieht den BVB 

durch die beiden noch stärker 
besetzt. „Das sind zwei absolute 
Vollgranaten. Eigentlich spricht 
keiner mehr von Götze. Der Fuß-
ball von den beiden reißt die an-
deren in der Mannschaft mit. Es 
macht Spaß, ihnen zuzuschau-
en – zwei absolute Glücksgriffe.“ 
Dazu wurde für die Abwehr für 
geschätzte zehn Millionen Euro 
Sokratis von Werder Bremen en-
gagiert. Zwei Talente verließen 
den Verein: Leonardo Bittencourt 
wurde nach Hannover mit einer 
Rückkaufoption abgegeben, Ex-
Löwe Moritz Leitner bis 2015 an 
den VfB Stuttgart ausgeliehen. 

FOrM unD ZIELE. 
Die Dortmunder richten sich we-
nig nach anderen Mannschaf-
ten, sondern versuchen, ihr Ding 
durchzuziehen. Dazu ist aber eine 
gewisse Fitness unabdingbar. 
Klopp setzte deshalb einige sei-
ner Stars am Samstag in Nürn-
berg auf die Bank, nahm den Ver-
lust der ersten Punkte billigend in 
Kauf. Denn „ein Unentschieden in 
der Bundesliga schmerzt mit Si-
cherheit deutlich weniger als eine 
etwaige Niederlage im Pokal bei 
1860 München “, kommentierten 
die Ruhr Nachrichten. „Da wird 
der BVB seine Kraft – und Kreati-
vität – brauchen.“

In der Liga feierte Dortmund fünf Siege aus fünf Spielen, stellte einen neuen Startrekord auf. Doch dann 
kam das Champions-League-Spiel beim SSC Neapel, das mit Platzverweisen für Trainer Jürgen Klopp und 
Torhüter Roman Weidenfeller endete. Anschließend folgte das magere 1:1 beim Club.
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deR VeRein.

deR tRAineR.

KuRioses.

deR 
LeAdeR.

RomAn 
weidenFeLLeR
TOrHüTEr MIT 
AuSSTrAHLunG 
unD ErFAHrunG.

Die Frankfurter Allgemeine 
Zeitung bezeichnete Roman 
Weidenfeller (33) als „besten 
Nicht-Nationaltorwart der 
Welt”.  Mit dem überraschen-
den Weggang von Stammtor-
hüter Jens Lehmann zu Arse-
nal London im August 2003 
rückte der 2002 vom 1. FC 
Kaiserslautern gekommene 
Keeper über Nacht zur Num-
mer 1 auf. Seitdem gehört er 
mit seinen exzellenten Reak-
tionen auf der Linie zu den 
absoluten Leistungsträgern. 
Unter Trainer Jürgen Klopp 
konnte er sich auch im spie-
lerischen Bereich erheblich 
verbessern, macht das Spiel 
oft nur mit einem Ballkontakt 
schnell.

Jenseits der 30 erlebt er seine 
besten Torhüterjahre. Durch 
seine Ausstrahlung und Er-
fahrung ist er ein wichtiger 
Faktor in der jungen BVB-
Mannschaft. Kein Wunder, 
dass der Vertrag des Kapitäns 
vergangene Saison vorzeitig 
bis 2016 verlängert wurde. 
Und vielleicht klappt‘s ja auch 
noch mit dem Nationalteam.

Jürgen Klopp
Geboren: 16.06.1967

Nation: Deutschland

Cheftrainer: seit 01.07.2008

Jürgen Klopp ist für seine emotionalen 
Ausbrüche bekannt. Von den bisherigen 
Geldstrafen als Trainer in der Bundesliga, 
hätte er sich locker ein schönes Auto kaufen 
können. Der DFB verurteilte ihn sechsmal zu 
insgesamt 48.000 Euro Geldstrafe.

Die Dortmunder haben im Sommertrai-
ningslager im schweizerischen Bad Ragaz 
Nationalspieler Marcel Schmelzer das 
Tragen von Flip-Flops verboten. Die bunten 
Sommerlatschen, so ermittelten die BVB-
Physiotherapeuten, seien Schuld an den 
muskulären Problemen des Nationalspielers.

deR KAdeR.
 nr. name Geburtsdatum nat. Pos. Größe Gew. BVB seit

 1 Roman Weidenfeller 06.08.1980  Tor 1,88 85 2002
 4 Neven Subotic 10.12.1988  Abwehr 1,93 88 2008
 5 Sebastian Kehl 13.02.1980  Mittelfeld 1,88 80 01/02
 6 Sven Bender 27.04.1989  Mittelfeld 1,85 72 2009
 7 Jonas Hofmann 14.07.1992  Mittelfeld 1,76 67 2011
 8 Ilkay Gündogan 24.10.1990  Mittelfeld 1,80 79 2011
 9 Robert Lewandowski 21.08.1988  Angriff 1,84 78 2010
 10 Henrikh Mkhitaryan 21.01.1989  Mittelfeld 1,78 72 2013
 11 Marco Reus 31.05.1989  Angriff 1,80 67 2012
 15 Mats Hummels 16.12.1988  Abwehr 1,92 90 01/08
 16 Jakub Blaszczykowski 14.12.1985  Mittelfeld 1,75 71 2007
 17 Pierre-Emerick Aubameyang 18.06.1989  Angriff 1,85 74 2013
 18 Nuri Sahin 05.09.1988  Mittelfeld 1,80 72 01/13
 19 Kevin Großkreutz 19.07.1988  Mittelfeld 1,86 72 2009
 20 Mitchell Langerak 22.08.1988  Tor 1,92 81 2010
 21 Oliver Kirch 21.08.1982  Abwehr 1,83 70 2012
 23 Julian Schieber 13.02.1989  Angriff 1,86 83 2012
 24 Marian Sarr 30.01.1995  Abwehr 1,87 78 01/13
 25 Sokratis 09.06.1988  Abwehr 1,83 82 2013
26  Lukasz Piszczek 03.06.1985  Abwehr 1,84 78 2010
 29 Marcel Schmelzer 22.01.1988  Abwehr 1,81 74 2005
 30 Koray Günter 16.08.1994  Abwehr 1,84 79 2008
 33 Zlatan Alomerovic 15.06.1991  Tor 1,87 88 2006
 34 Marvin Ducksch 07.03.1994  Angriff 1,88 75 2002
 37 Erik Durm 12.05.1992  Abwehr 1,82 72 2012
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die Löwen.
nr. name Geburtstag Position          nat. Größe Gewicht im Klub seit

1 Gabor Kiraly 01.04.1976 Tor 1,91 m 92 kg 01.07.2009

2 Moritz Volz 21.01.1983 Abwehr 1,79 m 80 kg 01.07.2012

3 Grzegorz Wojtkowiak 26.01.1984 Abwehr 1,84 m 78 kg 01.07.2012

4 Kai Bülow 31.05.1986 Abwehr 1,88 m 77 kg 26.05.2010

5 Guillermo Vallori 24.06.1982 Abwehr 1,91 m 84 kg 31.01.2012

6 Dominik Stahl 20.08.1988 Mittelfeld 1,82 m 79 kg 01.07.2004

7 Daniel Bierofka 07.02.1979 Abwehr 1,78 m 75 kg 22.06.2007

9 Rob Friend 23.01.1981 Angriff 1,95 m 94 kg 23.01.2013

10 Moritz Stoppelkamp 11.12.1986 Angriff 1,80 m 77 kg 01.07.2012

11 Benjamin Lauth 04.08.1981 Angriff 1,79 m 75 kg 01.07.2008

14 Marin Tomasov 31.08.1987 Angriff 1,83 m 73 kg 01.07.2012

16 Stephan Hain 27.09.1988 Angriff 1,78 m 72 kg 01.07.2013

17 Sebastian Hertner 02.05.1991 Abwehr 1,77 m 73 kg 01.07.2013

18 Andreas Neumeyer 02.10.1984 Angriff 1,77 m 82 kg 01.07.2013

19 Daniel Adlung 01.10.1987 Mittelfeld 1,79 m 77 kg 01.07.2013

20 Stefan Wannenwetsch 19.01.1992 Mittelfeld 1,77 m 70 kg 01.07.2009

22 Michael Netolitzky 12.01.1994 Tor 1,91 m 82 kg 01.07.2012

23 Bobby Wood 15.11.1992 Angriff 1,80 m 79 kg 01.07.2007

25 Andreas Geipl 21.04.1992 Mittelfeld 1,80 m 76 kg 01.07.2011

26 Christopher Schindler 29.04.1990 Abwehr 1,88 m 77 kg 01.07.1999

29 Yannick Stark 28.10.1990 Mittelfeld 1,86 m 79 kg 01.07.2013

30 Vitus Eicher 05.11.1990 Tor 1,92 m 84 kg 01.07.2000

31 Kodjovi Koussou 22.06.1992 Abwehr 1,69 m 61 kg 01.07.2003

33 Korbinian Vollmann 27.10.1993 Mittelfeld 1,74 m 70 kg 01.07.2004

35 Markus Schwabl 26.08.1990 Abwehr 1,84 m 74 kg 01.07.2013

36 Phillipp Steinhart 07.07.1992 Abwehr 1,82 m 70 kg 01.07.2004
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Das Duell 1860 vs. BVB

stAtistiK pRo 
HeimteAm.

Erstmals trafen die beiden Mann-
schaften am 31. Juli 1963 im 
Viertelfinale des Pokals aufei-
nander. Nach Toren von Timo 
Konietzka, der damals noch das 
BVB-Dress trug, und zweimal 
Reinhold Wosab führten die 
Schwarz-Gelben bereits mit 3:0. 
Kurz vor Schluss gelang Fredi Heiß 
nur noch Ergebniskosmetik zum 
1:3. Im Halbfinale setzten sich die 
Dortmunder mit 2:0 gegen Wer-
der Bremen durch, scheiterten 
dann aber im Endspiel in Hanno-
ver am Hamburger SV mit 0:3.

Ein Jahr später trafen die beiden 
Teams im nationalen Cup-Wett-
bewerb erneut aufeinander. Am 
7. April 1964 besiegten die Lö-
wen den BVB in Runde eins durch 
Tore von Rudi Brunnenmeier und 
Wilfried Kohlars auf Giesings Hö-
hen mit 2:0. Am Ende sollte der 
zweite Pokalerfolg nach 1942 für 
den TSV 1860 stehen. Siegen ge-
gen den 1. FC Kaiserslautern (4:2) 
und beim 1. FC Saarbrücken (3:1) 
folgte der Finaleinzug über den 
Altonaer FC 93. Erst in der Verlän-
gerung konnten sich die Löwen 
bei den Hamburgern – dann aber 
deutlich – mit 4:1 durchsetzen. Im 
Endspiel in Stuttgart folgte dann 

ein 2:0-Sieg über Eintracht Frank-
furt durch Tore von Kohlars und 
Brunnenmeier. Übrigens: Nach-
folger der Löwen als Pokalsieger 
wurden die Schwarz-Gelben. Sie 
gewannen 1965 in Hannover das 
Finale gegen Alemannia Aachen 
mit 2:0. 

FInALEInZuG BEIDEr TEAMS.
Als deutsche Vertreter im damali-
gen „Europacup der Pokalsieger“ 
machten beide Klubs eine gute 
Figur.  Der TSV 1860 München 
scheiterte 1965 erst im Finale 
in London an West Ham United 
(0:2). Ein Jahr später gewann  
Borussia Dortmund als erste 
deutsche Mannschaft den Euro-
pacup. In Glasgow bezwangen 
sie den FC Liverpool nach Verlän-
gerung mit 2:1.

Das bisher letzte Aufeinandertref-
fen beider Teams im Pokal datiert 
vom 4. Oktober 1980. Manfred 
Burgsmüller, Mirko Votava und 
Theo Schneider sorgten bei ei-
nem Gegentreffer von Wolfgang 
Sidka für einen ungefährdeten 
3:1-Erfolg des BVB. Eine Runde 
später schieden die Dortmunder 
sang- und klanglos mit 0:3 gegen 
Fortuna Düsseldorf aus.

Dreimal standen sich Löwen und BVB im DFB-Pokal gegenüber, zwei-
mal gewann Dortmund, einmal Sechzig. Was statistisch gesehen  
positiv stimmt: Jeweils das Heimteam verlies den Platz als Sieger.

stimmen.

DIE LöWEn ZuM  
POKALKnALLEr  
GEGEn DEn BVB.

FRIEDHELM FuNKEL: Wir 
wollen das Spiel genießen 
und dem BVB das Leben so 
schwer wie möglich machen.

ROB FRIEND: Das wird ein 
sehr schweres Spiel, aber es 
ist super für den ganzen Ver-
ein und die Fans. Wir wissen, 
dass es nicht einfach ist, doch 
es gibt nichts besseres als 
dieses Spiel. Wir werden 90 
Minuten kämpfen. Auch ge-
gen Dortmund haben wir eine 
kleine Chance. Wir werden 
versuchen, sie zu nutzen.

YANNICK STARK: Das Spiel 
gegen Dortmund wird ein Rie-
sen-Highlight. Wir sind klarer 
Außenseiter, aber es ist schön, 
sich mit solchen Superstars zu 
messen. Wir wollen den BVB 
ein bisschen ärgern. 

BENNY LAuTH: Ich freue 
mich, dass wir gegen die bes-
te Mannschaft Deutschlands 
spielen dürfen. 

MORITZ STOPPELKAMP: Für 
mich ist es ein Spiel wie jedes 
andere, in das wir gut ausge-
ruht und regeneriert reinhge-
hen müssen. Dortmund gilt 
unsere vollste Konzentration. 



Das  o f f i z i e l l e  M aga z i n  D es  D e u ts c h e n  f u ss ba l l- b u n D es
w w w. D f b . D e  |  w w w. f u ss ba l l . D e  |  t e a M . D f b . D e

Fussball von 
seiner schönsten 
seite erleben
Das neue Dfb-Journal Mit spannenDen  
reportagen, hintergrunD-berichten  
unD exklusiven interviews.

Jetzt abonnieren und entdecken
Schicken Sie bitte daS dFb-Journal Für mindeStenS ein Jahr zum PreiS von z.zt. 12 ¤ Pro Jahr (4 auSgaben) an untenStehende anSchriFt. 
ich kann Das abonneMent JeDerzeit zuM bezugsJahresenDe künDigen. Der rechtsweg ist ausgeschlossen. senDen sie einfach Diesen coupon an 
ruschke unD partner gMbh, Dfb-Journal-leserservice, hoheMarkstrasse 20, 61440 oberursel. 

abonneMent-bestellung rechnungsanschrift:

bankleitzahl                                kontonuMMer 

gelDinstitut

DatuM                                    unterschrift (bei MinDerJährigen: gesetzlicher vertreter)

wiDerrufsrecht: Diese vereinbarung kann ich innnerhalb von 14 tagen bei ruschke unD partner gMbh,  
Dfb-Journal-leserservice, hoheMarkstrasse 20, 61440 oberursel schriftlich wiDerrufen. Die frist beginnt  
Mit absenDen Dieser karte. gerichtsstanD: baD hoMburg v.D.h., hbr 7260; geschäftsführer: hansJürgen 
ruschke, stefan ruschke.

ich zahle bequeM per bankeinzug (Jährlich 12 ¤)

naMe/vornaMe     

strasse/nr.

plz/wohnort

tel. nr./geburtsDatuM

Journal_Anz_210x297.indd   1 10.07.13   14:05



14

TOP AUSSEHEN
     ZUM TOPSPIEL.

Shirt Pokal  17,50 €  Kindergröße  15,- €

Präsentiert vom 
    Wiesn Playmate 2013
          Karolina Witkowska

Schal Pokal  12,50 €



TOP AUSSEHEN
     ZUM TOPSPIEL.

Shirt Pokal  17,50 €  Kindergröße  15,- €

Präsentiert vom 
    Wiesn Playmate 2013
          Karolina Witkowska

Schal Pokal  12,50 €

Partner des 

TSV 1860 
München

Münchner sein. 
Der Rest ist M-Sache.

M-Wasser M-Bäder M-Strom M-Wärme M-Erdgas

02024_Anz_Stadionmagazin_A4.indd   1 08.12.2010   11:25:55 Uhr



Interview

16

Keine Zeit FüR 
 die wiesn.

Sven Bender 
begann mit 
dem Fuß-
ball spielen 

bei seinem 
Heimatverein 

TSV Brannenburg. 
Über die SpVgg unterhaching 
kam er mit seinem Zwillings-
bruder Lars 2002 zu den Löwen, 
feierte 2006 mit den B-Junioren 
des TSV 1860 die Deutsche 
Meisterschaft. Als 17-Jähriger 
gab er sein Zweitliga-Debüt. 
2009 wechselte er zu Borussia 
Dortmund, avancierte dort zum 
A-Nationalspieler.

SECHZIG: Mal ehrlich Sven, für 
wen drücken heute Deine bayeri-
schen Freunde die Daumen?

SVEN BENDER (lacht): Ich hoffe, 
dass sie mir die Daumen drücken. 
Aber ganz ehrlich: Ich mache 
Freundschaften nicht davon ab-
hängig, wer welchen Fußballklub 
bevorzugt. Da bin ich total tole-
rant und entspannt.

SECHZIG: Ausgerechnet zur 
Wiesnzeit spielt Ihr in München 
gegen die Löwen. Geht es heuer 
mit einem Besuch des Oktober-
festes aus oder lässt es der Stress 
in Pokal, Bundesliga und Champi-
ons League nicht zu?

SVEN BENDER: Das ist leider 
nicht drin. Für uns stehen gera-
de sieben Spiele in 22 Tagen auf 
dem Programm. Mit den entspre-
chenden Reisen, die notwendig 
sind. Da ist kein Raum für einen 
Besuch auf der Wiesn, jetzt geht‘s 
nur um Fußball.

SECHZIG: Mit den Löwen hast Du 
Deinen ersten Titel ausgerechnet 
gegen Dortmund geholt. Es war 
2006 das Endspiel um die Deut-
sche B-Junioren-Meisterschaft. 
National hast Du alles gewonnen. 
Was sind zukünftig Deine Ziele?

SVEN BENDER: Wir wollen am 
Ende der Saison wieder auf einem 
Champions League-Platz stehen, 
in der Königsklasse überwintern 
und im DFB-Pokal weit kommen. 
Am liebsten bis nach Berlin.

SECHZIG: Wie ist der Kontakt  
mit Deinem Zwillingsbruder Lars? 
Tauscht Ihr Euch regelmäßig aus?

SVEN BENDER: Lars und ich sind 
mit dem Kopf ja fast immer ir-
gendwo zwischen Bundesliga, 
DFB-Pokal, Champions League 
und Nationalmannschaft. Na-
türlich reden wir auch privat über 
unseren Job, der ja eine Leiden-
schaft ist. Aber wir sind inzwi-
schen auch ganz froh, wenn wir 
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Der Mobilfunktarif 

für Löwen – jetzt in 

allen Fanshops!

 Sorry, liebe Borussia – das hier ist unser Revier!

FONIC wünscht dem TSV 1860 viel Erfolg 
bei der Pottjagd.

* Weitere Tarifdetails auf der Verpackung.

DR_FO_218_AZ_DFB_Spiel_210x297_RZ   1 16.09.13   18:42



uns in der Freizeit mal über was 
anderes unterhalten können als 
über Fußball.

SECHZIG: Kürzlich haben sich die 
Löwen von Alexander Schmidt 
getrennt, der im Nachwuchs 
auch Dein Coach war. Mit Fried-
helm Funkel sitzt jetzt ein Trainer-
Fuchs auf der Bank des TSV 1860. 
Was denkst Du, wird es dadurch 
schwerer für Euch?

SVEN BENDER: Wir machen un-
ser Spiel weder von einzelnen 
Spielern noch von Trainern des 
Gegners abhängig. Das wäre 
oberflächlich und kontraproduk-
tiv. Uns geht es vor jedem Spiel 
darum, uns so seriös wie möglich 
vorzubereiten und nur bei uns an 
den wesentlichen Stellschrauben 
zu drehen.

SECHZIG: Schaust Du Dir noch 
ab und zu Spiele der Sechzger im 
Fernsehen an?

SVEN BENDER: Wenn die Zeit da 
ist – auf jeden Fall!

SECHZIG: Gibt es etwas, auf was 
Du Dich beim Spiel gegen die 
Sechzger besonders freust?

SVEN BENDER: Auf die Atmo-
sphäre, die bei 1860 und im Pokal 
immer sehr speziell ist. Abend-
spiele vor solcher Kulisse 
sind für jeden Fußbal-
ler ein Traum. Für 
Heimkehrer wie 
mich natürlich 
erst recht.

SECHZIG: Ist es besonders 
schwer gegen den Verein zu spie-

len, bei dem man groß wurde?

SVEN BENDER: Kann ich die Fra-
ge nach dem Spiel beantworten? 
Im Ernst: Besonders schön – das 
würde ich schon sagen. Beson-
ders schwer? Das darf es nicht 
sein! Ich bin Profi und muss mit 
solchen Situationen umgehen 
können.

SECHZIG: Wann kommt es Dei-
ner Meinung nach wieder in der 
Bundesliga zum Duell 1860 ge-
gen den BVB?

SVEN BENDER: Wenn‘s nach mir 
geht, so schnell wie möglich. Ich 
drücke Euch ganz fest die Dau-
men, damit es bald mit dem 
Aufstieg klappt.
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Der SpieltagDFB-Pokal Saison 2013/2014

Ersatz: 24 Pless (Tor); 11 Mayer, 
15 Krebs, 17 Heidenfelder, 20 
Bagceci, 26 Titsch-Rivero, 29 
Strauß – 22 Netolitzky (Tor); 3 
Wojtkowiak, 9 Friend, 14 Tomasov, 
16 Hain, 20 Wannenwetsch, 35 
Schwabl.
Wechsel: Bagceci für Feistle (57.), 
Mayer für Reinhardt (71.), Krebs 
für Malura (79.) – Wojtkowiak 
für Hertner (46.), Hain für Wood 
(64.), Friend für Stahl (75.). 
Tore: 0:1 Stoppelkamp (50.), 1:1 
Göhlert (90.).
Elfmeterschießen: 1:0 Krebs, 1:1 
Lauth, 2:1 Schnatterer, 2:2 Stark, 
3:2 Mayer, 3:3 Adlung, Kiraly 
hält gegen Niederlechner, 3:4 
Stoppelkamp, Kiraly hält gegen 
Heise.
Gelbe Karten: Reinhardt, 
Schnatterer – Schindler, 
Stoppelkamp.
Zuschauer: 
10.000 in der Voith-Arena.
Schiedsrichter: 
Harm Osmers (Hannover); 
Assistenten: Florian Heft 
(Wietmarschen), Tim Skorczyk 
(Salzgitter). Vierter Offizieller: 
Tobias Fritsch (Bruchsal).

 2. runDE, 24.09.2013  / 25.09.2013 1. Runde: 1. FC Heidenheim – 1860 München 4:5 n.E.

1 KIRALY

26 SCHINDLER

6 STAHL

10 STOPPELKAMP 19 ADLuNG

34 SATTELMAIER

16 GöHLERT

4 MALuRA

5 VALLORI

11 LAuTH23 WOOD

29 STARK

5 WITTEK

2 FEISTLE

18 GRIESBECK 6 REINHARDT

8 HEISE 7 SCHNATTERER

31 NIEDERLECHNER

10 SöKLER

4 BÜLOW

17 HERTNER 2 VOLZ

Datum uhr Heim  Gast Erg.

02.08.2013  19:00  1. FC Heidenheim – TSV 1860 München n.E. 4:5
02.08.2013  19:00  VfL Osnabrück – Erzgebirge Aue  3:0
02.08.2013  20:00  RB Leipzig –  FC Augsburg  0:2
03.08.2013  15:30  SG Aumund-Vegesack – 1899 Hoffenheim  0:9
03.08.2013  15:30  SV 08 Lippstadt – Bayer 04 Leverkusen  1:6
03.08.2013  15:30  Fortuna Köln – 1. FSV Mainz 05  1:2
03.08.2013  15:30  TSG Neustrelitz – SC Freiburg n.V. 0:2
03.08.2013  15:30  SV Wilhelmshaven – Borussia Dortmund  0:3
03.08.2013  15:30  Sportfr. Baumberg – FC Ingolstadt 04  1:4
03.08.2013  15:30  Neckarsulmer SU – 1. FC Kaiserslautern  0:7
03.08.2013  15:30  1. FC Magdeburg – Energie Cottbus  0:1
03.08.2013  15:30  Bahlinger SC – VfL Bochum  1:3
03.08.2013  18:00  TSV 1860 Rosenheim – VfR Aalen  0:2
03.08.2013  20:30  Karlsruher SC – VfL Wolfsburg  1:3
03.08.2013  20:30  Eintracht Trier – 1. FC Köln  0:2
04.08.2013  14:30  1. FC Saarbrücken – SV Werder Bremen n.V. 3:1
04.08.2013  14:30  SV Darmstadt 98 – Borussia M‘gladbach n.E. 5:4
04.08.2013  14:30  Arminia Bielefeld – Eintr. Braunschweig  2:1
04.08.2013  14:30  SC Viktoria Hamburg – Hannover 96  0:2
04.08.2013  14:30  TSG Pfeddersheim – SpVgg Greuther Fürth  0:2
04.08.2013  16:00  SV Schott Jena – Hamburger SV  0:4
04.08.2013  16:00  BFC Dynamo Berlin – VfB Stuttgart  0:2
04.08.2013  16:00  VfL Neumünster – Hertha BSC n.V. 2:3
04.08.2013  16:00  SC Wiedenbrück – Fortuna Düsseldorf  1:0
04.08.2013  16:00  FSV Optik Rathenow – FSV Frankfurt 1899 n.V. 1:3
04.08.2013  18:30  FV Illertissen – Eintracht Frankfurt  0:2
04.08.2013  18:30  SC Preußen Münster – FC St. Pauli  1:0
04.08.2013  20:30  SV Sandhausen – 1. FC Nürnberg n.E. 5:4
05.08.2013  18:30  FC Nöttingen – FC Schalke 04  0:2
05.08.2013  18:30  Jahn Regensburg – 1. FC Union Berlin  1:2
05.08.2013  18:30  MSV Duisburg – SC Paderborn 07  2:3
05.08.2013  20:30  Schwarz-Weiß Rehden – FC Bayern München  0:5

 1. runDE, 02.08.2013 – 05.08.2013

Datum uhr Heim  Gast Erg.

24.09.2013 19:00 Preußen Münster – FC Augsburg –:–
24.09.2013 19:00 SC Wiedebrück 2000 – SV Sandhausen –:–
24.09.2013 19:00 TSV 1860 München – Borussia Dortmund –:–
24.09.2013 19:00 VfL Wolfsburg – VfR Aalen –:–
24.09.2013 20:30 Arminia Bielefeld – Bayer 04 Leverkusen –:–
24.09.2013 20:30 Hamburger SV – SpVgg Greuther Fürth –:–
24.09.2013 20:30 1899 Hoffenheim – FC Energie Cottbus –:–
24.09.2013 20:30 1. FSV Mainz 05 – 1. FC Köln –:–
25.09.2013 19:00 1. FC Saarbrücken – SC Paderborn –:–
25.09.2013 19:00 Eintracht Frankfurt – VfL Bochum –:–
25.09.2013 19:00 FSV Frankfurt 1899 – FC Ingolstadt 04 –:–
25.09.2013 19:00 1. FC Kaiserslautern – Hertha BSC –:–
25.09.2013 20:30 VfL Osnabrück – 1. FC Union Berlin –:–
25.09.2013 20:30 SV Darmstadt 98 – FC Schalke 04 –:–
25.09.2013 20:30 FC Bayern München – Hannover 96 –:–
25.09.2013 20:30 SC Freiburg – VfB Stuttgart –:–

die tRopHäe.
Seit 1965 wird der Pokal in seiner heutigen Form über-
reicht. Erster Gewinner war Borussia Dortmund.

Aki Schmidt von Borussia 
Dortmund war der erste, der 
den aktuellen Pokal 1965 
nach dem 2:0 über 
Alemannia Aachen 
im DFB-Pokal-Finale 
in die Höhe recken 
durfte. Damit hatte 
der heute 52 Zenti-
meter hohe Pokal die 
bis dahin vergebenen 
Trophäen abgelöst. Der 
„Goldfasanen-Pokal“, 
von 1935 bis 1943 of-
fizieller Siegerpokal, 
erinnerte den damali-
gen DFB-Präsidenten Dr. Peco 
Bauwens zu sehr an die Nazi-
Ära. Also wurde ein neuer Po-
kal in Auftrag gegeben, der 
von 1953 bis 1964 – letztmals 
an den TSV 1860 München – 
überreicht wurde, dann aber 
nicht mehr dem kulturellen 
Anspruch des DFB entsprach. 
1964 gab Bauwens beim 
Kölner Künstler Wilhelm Na-
gel den Entwurf eines neuen 
Pokals in Auftrag. Heraus 
kam eine zwölfeinhalb Pfund 
schwere Trophäe, deren So-

ckel Platz für die Eingravie-
rung der siegreichen Mann-
schaft bietet. 

Der Pokal besteht 
aus feuervergolde-
tem Sterlingsilber. 
Nagel verwendete 
250 Gramm Feingold 
und dekorierte sein 
Kunstwerk mit zwölf 
Turmalinen, zwölf 

Bergkristallen und 18 
Nephriten. Kernstück 
ist das aus grünem Ne-
phrit geformte DFB-
Emblem. Der Pokal hat 

ein Fassungsvermögen von 
acht Litern. 
Nachdem bis 1991 etwa 700 
Buchstaben und Ziffern mit 
den Jahreszahlen und Namen 
der Pokalsieger in den Sockel 
geritzt worden waren, mußte 
die Basis um fünf Zentimeter 
erhöht werden, um weiteren 
Platz zu schaffen. Die jetzige 
Sockelfläche reicht bis zum 
Jahr 2020. Den momentanen 
materiellen Wert taxieren 
Kunstexperten auf mindes-
tens 100.000 Euro.



DEN LÖWEN IM
HERZEN
In dieser Saison sind die Münchner Wochenanzeiger im siebten
Jahr Medienpartner des TSV 1860 München. 

Woche für Woche berichten die
Stadtteilzeitungen mittwochs
und samstags auf einer Sonder-
seite ihrer Druckausgaben und im
Internet unter www.wochenan-
zeiger.de rund um die 1860-Profis,
die U21-Ausbildungsmannschaft
des Klubs, die Junglöwen, die
Amateurteams im Verein und die
lebendige Fanszene von „Mün-
chens großer Liebe“.
Auf den lokalen Sportplätzen in
München spielen die Amateur-
Löwen der Fußballabteilung des
e.V. mit dem Logo der Wochen-
anzeiger als Hauptförderer auf
der Brust. Zusätzlich unterstützt
der Verlag den TSV München von
1860 e.V. seit vielen Jahren als
 Firmenmitglied und als Offizieller
Team-Förderer der U11-Junioren.
Ehrensache, dass Geschäftsführer
Herbert Bergmaier auch Lebens-

mitglied beim TSV 1860 München
ist.
Die Münchner Wochenanzeiger
werden mit ihren 15 Titeln, 27 Lo-
kalausgaben und insgesamt mehr
als 1,6 Millionen verteilter Auflage
pro Woche auch gerne „Die Blau-
en“ genannt. Mit ihren Zeitungen
sind sie dort verwurzelt, wo auch
der TSV 1860 München und viele
seiner Anhänger ihre Heimat ha-
ben: in den Münchner Stadtvier-
teln und in den angrenzenden
Landkreisen.
Sein 150-jähriges Bestehen feierte
der TSV München von 1860 im
gleichen Jahr, in dem justament
auch die Münchner Wochenan-
zeiger ihren 60. Geburtstag bege-
hen durften. Das mag für Zufall
halten, wer will. Wir sagen, es ist
ein gutes Zeichen für eine wun-
derbare Freundschaft.
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BuSInESS CLuB PArTnEr 2013/2014
ACON Actienbank AG

Architekturbüro Günther Greger

AGR-Sontheimer GmbH

ALCON Versicherungsmakler GmbH

Allianz Arena München Stadion GmbH

Allianz Generalvertretung  
Ludwig Fischer

Allianz Generalvertretung Peter Brugger

Apfelböck Ingenieurbüro GmbH

Architekturbüro Günther

Auer Baustoffe GmbH & Co. KG

Autobus Oberbayern GmbH

Baustoff-Zentrum Olching GmbH

Bayerische Wellpappen GmbH & Co. KG

BDJ Versicherungsmakler  
GmbH & Co KG

Breitenberger Pflasterbau

Bruckmeier, Franz

Burkhof Kaffee GmbH

Christofori, Armin

Da Tracht‘n Bäda

Druck- und Werbezentrum Birmoser

DHP Bau GmbH

Eder Kommunalmaschinen GmbH

Element1 Media GmbH

Engelmann Golfplatzpflege GmbH

Finkel Fliesen Fachbetrieb

Früchte Feldbrach GmbH

Garten- und Landschaftsbau Aumiller

Gärtnerei Wilhelm Böck + Sohn

Gebrüder Wimmer GmbH

Georg Mermi GmbH & Co. KG

Gienger Passau KG

GLX Global Logistic Services GmbH

GMM AG

HM-Innenausbau

Heim & Leben Immobilienvermittlungs 
GmbH

Heinz GmbH & Co. KG
Peter Helfer
Hochreiter Gastronomiebetrieb OHG
Hoffmann, Alexander - Bauelemente
Robert Hörl – Blumen Schröter GmbH
Eleonore Hötzl
Hubert Hörndl Transporte GmbH
IG BCE Bezirk München
IG BCE Landesbezirk Bayern
Isar Asphalt-Mischwerke  
GmbH & Co. KG
J. Bauer GmbH & Co. KG
JüLo AG
Kabeltec GmbH
Kanzlei Prof. Mayer, Kambli,  
Steger, Schlauch
Johann Klampfl
Knicklichter.de
Kraft Baustoffe GmbH
Ludwig Kraft
Kreuzmayr Bayern GmbH
Logic_Net GmbH
Markovic & Binder Sports  
Management GmbH
Max Kempfle KG
M-Drei GmbH
MIGACUT
Günther Müller
Münchner Wochenanzeiger GmbH
Münchner Zeitungsverlag  
GmbH & Co. KG
MVPaintball GmbH & Co. KG
Nibler GmbH
Nike Deutschland GmbH
NISCHA AG
nowu-trans GmbH
P.+G. Schwertfirm GmbH Hotel Garni
Gerhard Dr. Peitz

Persch Container

Premium Safe Ltd.

Probst Bedachungen

Thomas Probst

PROFI Engineering Systems AG

Reibel GmbH

Reiter GmbH

Restaurant Seestub‘n Percha

RULI-Maschinenbau GmbH

Roland Schreiber

SDV Servicepartner der 
Versicherungsmakler AG

Siegner Fleisch & Partner GmbH

Sparkasse Dachau

Sportnetworking OS GmbH

Staatliches Hofbräuhaus München

Steppe Tief- & Strassenbau GmbH

Tauchsport Demmel

Terratop Hobmaier GmbH

Ullrich Bau GmbH

Daniel Ullrich

W. Haldenwanger Technische  
Keramik GmbH & Co. KG

Weck Industrieverpackungen  
& Sägewerk

WeGo Systembaustoffe GmbH

WEIDL Rolladenbau GmbH

Wellness Schloss Panorama  
Royal Bad Häring

Wilhelm Holubek Industrievertretung

Wisag Produktionsservice GmbH

Daniel Zorzi

  VIP-INFOS  
H.I. Squared International GmbH
Büro TSV 1860 München 
Tel.: 089 64 27 85 166 
Fax: 089 64 27 85 168 
E-mail: info@hi2sports.com
Internet: www.hi2sports.com



 Schrebergarten oder Bergalm?

Schwebe- oder Seilbahn?

Kirmes oder Wiesn?

Wer soll den Bogen als nächstes ausfüllen?

Entweder

Der ultimative Fragebogen

Currywurst oder Knödel?

Isar oder ruhr?

 Grönemeyer oder Sportfreunde Stiller?

Michael Mittermeier oder Atze Schröder?

Duisburger Zoo oder Tierpark Hellabrunn?

Derrick oder Schimanski?

Oder
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Moritz Stoppelkamp



Der ultimative Fragebogen
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Mats Hummels

EntwederOder
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dAs sKAndALspieL.

„Wir haben durch zwei eklatante 
Fehlentscheidungen, wie ich sie 
nie wieder erlebt habe, mit 1:2 
verloren“, erzählt Manni Wagner. 
Der besonnene Verteidiger der 
Sechzger echauffierte sich an die-
sem Tag so sehr gegen Schieds-
richter Max Spinnler, dass er des 
Feldes verwiesen wurde. Kurz da-
rauf folgte ihm auch Ex-Borusse 
Timo Konietzka. Von ihm fühlte 
sich der Unparteiische bedroht. 
Doch das ganze Ausmaß dieses 
Skandals sollte sich erst elf Tage 
später zeigen. Top-Stürmer Ko-
nietzka wurde vom DFB-Sportge-
richt sechs Monate, Wagner drei 
Monate gesperrt. Nur Bernd Patz-
ke kam wegen Schiedsrichterbe-
leidigung mit 500 Mark Geldstra-
fe davon. „Warum bin ich bestraft 
worden und nicht der Schieds-
richter“, stammelte hernach ein 
fassungsloser Konietzka.  

Was war an diesem Tag passiert? 
Bis zur 75. Minute war es ein ganz 
normales Spiel. Die Löwen führ-
ten durch einen Treffer von Rudi 

Brunnenmeier mit 1:0 (38.). Dann 
jagte BVB-Stopper Wolfgang Paul 
einen Befreiungsschlag auf die 
Tribüne.  Der Unparteiische gab 
aber Einwurf für Dortmund. Ge-
gen die unsortierten Sechzger fiel 
dann durch Lothar Emmerich das 
1:1. In der 81. Minute erzielte Sig-
gi Held sogar das 2:1. Dabei hat-
te er für alle im Stadion deutlich 
sichtbar den Ball mit der Hand 
gestoppt. Auch der Linienrichter 
zeigte das an, aber Spinnler ig-
norierte diesen Hinweis. Danach 
geriet alles aus den Fugen. „Es 
dauerte mehrere Stunden, bis der 
Schiedsrichter aus Mainz wegen 
der aufgebrachten Löwen-Fans 
überhaupt das Stadion verlassen 
konnte“, erinnert sich Wagner un-
gern.

46 JAHrE rEKOrDSPErrE.
Mit der halbjährigen Sperre stand 
Konietzka lange gleich doppelt in 
den Geschichtsbüchern der Bun-
desliga. Schließlich war der Jun-
ge aus Lünen, der vergangenes 
Jahr aufgrund einer unheilbaren 

Krankheit in seiner Schweizer Hei-
mat am Vierwaldstätter See den 
Freitod wählte, der erste Torschüt-
ze der Bundesliga. 46 Jahre hielt 
er auch den Rekord mit der längs-
ten Sperre. Erst 2012 löste ihn 
der Berliner Lewan Kobiaschwili 
ab, der Schiedsrichter Wolfgang 
Stark im Relegationsspiel gegen 
Fortuna Düsseldorf einen Faust-
schlag auf den Hinterkopf ver-
passte. Daraufhin  wurde der Ge-
orgier vom Sportgericht bis zum 
Ende des Jahres gesperrt, was 19 
Liga-Spiele bedeutete.

Die zwei Punkte aus dem Dort-
mund-Spiel fehlten dem amtie-
renden Deutschen Meister TSV 
1860 München am Ende der 
Saison 1966/1967 auf Eintracht 
Braunschweig. Viel schwerer wo-
gen aber die Sperren für zwei 
absolute Stammkräfte. Der ent-
täuschte Konietzka zeigte nach 
der Spielzeit Deutschland end-
gültig den Rücken und ging in 
die Schweiz, wo er als Spieler und 
Trainer Erfolge feierte.

Für die Beteiligten auf dem Rasen und die Fans im Grünwalder Stadion bleibt der 8. Oktober 1966 un-
vergessen. Im „Skandalspiel“ gegen Borussia Dortmund verloren die Löwen nicht nur die Punkte, son-
dern auch durch mehrmonatige Sperren zwei wichtige Spieler. Das kostete die zweite Meisterschaft.

Löwen-Archiv
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GEWInnSPIEL
Pokal-T-Shirt POTTJAGD  
zu gewinnen!

Zum Pokal hit 
der 2.  Runde 
zwischen den 
Löwen und 
dem BVB gibt 
es ein T-Shirt zu 
gewinnen. Schi-

cken Sie die Lösung per Email an 
redaktion@tsv1860.de und mit et-
was Glück gewinnen Sie eins der 
begehrten Objekte POTTJAGD-
Shirts (Größe bitte angeben). Ein-
sendeschluss ist der 1. Oktober. 
Viel Glück beim Lösen!

1  Wer bestritt die meisten Po-
kalspiele für den TSV 1860?

  

 U  V  W
M. Wagner D. Borimirov H. Cerny

2  Gegen wen gewannen die 
Löwen 1942 das Pokalfinale?

 I  J  K
Schalke 04 1. FC K‘lautern BVB

3  Wer erzielte die meisten 
Pokaltore für die Sechzger?

  

 D  E  F
O. Luttrop M. Max B. Lauth

4  Wo fand das Pokalendspiel 
1964 statt?

 S  T  U
Stuttgart Hannover Berlin

5  Wer nahm als Kapitän 1964 
den DFB-Pokal entgegen?

  

 M  N  O
Radenkovic Brunnenmeier P. Grosser
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die Löwen und deR poKAL.

Jux & TOLLErEI
Kurz vor Anpfiff des Pokal-
knallers 1860 München 
gegen Borussia Dortmund 
kommt noch ein Zuschau-
er, ziemlich ausser Atem, an 
das Kartenhäuschen. – „Zu 
spät“, sagt die Kassiererin, 
„das Stadion ist bis auf den 
letzten Platz ausverkauft.“ – 
„Schön“, nickt er zustimmend, 
„dann geben Sie mir den!“



Volkswagen Zentrum München
Schleibingerstr. 12-16
Tel.: 089 / 48001-297

Volkswagen Zentrum München 
Frankfurter Ring 251
Tel.: 089 / 323006-802

MAHAG Trudering
Wasserburger Landstr. 5-11 
Tel.: 089 / 420002-902

MAHAG West
Landsberger Str. 418
Tel.: 089 / 829980-19

MAHAG Oberland
Denisstr. 5
Tel.: 089 / 551500-71

MAHAG Ottobrunn
Rosenheimer Landstr. 112
Tel.: 089 / 608105-19

Think Blue.

cheer up! Löwen-Edition 

Jetzt exklusiv für unsere treuesten Fans!

Hol Dir den cheer up! Löwen-Edition 

und sicher Dir Dein persönliches 

Meet&Greet 1 mit einem Löwen und 

ein neues signiertes Trikot mit Ball!

cheer up!

1 Meet&Greet erfolgt mit einem Offiziellen (Spieler, Trainerstab, Management etc.) des TSV 1860 München 
2  Ein Angebot der Volkswagen-Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig 

Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Fahrzeugabbildungen z.T. ähnlich. Weitere 
Leasing- und Finanzierungsangebote auf Anfrage. Angebot gültig bis 31.10.2013.

Leasingangebot 2

Anzahlung: 1.860,- EUR

Nettodarlehensbetrag 

(Anschaffungspreis): 9.001,57 EUR

Sollzinssatz (gebunden) p.a.: 1,34 %

Effektiver Jahreszins: 1,34 %

Laufzeit: 48 Monate

Laufleistung: 10.000 km p.a.

Gesamtbetrag: 5.728,80 EUR

Ohne Gebrauchtwagenabrechnung

Monatliche Leasingrate: 80,60 EUR

18,60 EUR pro Woche

cheer up! Löwen-Edition
1.0 l 44 kW (60 PS) 5-Gang
Kraftstoffverbrauch l/100 km: innerorts: 5,6; außerorts: 3,9; kombiniert: 4,5
CO2-Emissionen kombiniert: 105 g/km
Effizienzklasse: C

Lackierung: light blue

Ausstattung: 
  4 Leichtmetallräder „spoke“ anthracite
  Nebelscheinwerfer
  Dash pad in black pearl
   Einstiegshilfe „Easy Entry“, auf Fahrerseite  
mit Memory-Funktion

  Fahrersitz höheneinstellbar
  Lederlenkrad (Spaltleder, 3 Speichen)
  Rücksitzbank umklappbar
  Textilfußmatten vorn und hinten mit Ziernaht
   Airbag für Fahrer und Beifahrer mit  
Beifahrer-Airbag-Deaktivierung

  ESP inkl. Berganfahrassistent
  Kopf- und Seitenairbag vorn, kombiniert
  Fensterheber vorn elektrisch
   Radio „RCD 215“ mit MP3-Wiedergabefunktion 
inkl. CD-Player

  Servolenkung elektromechanisch
  Tagfahrlichtschaltung
  Zentralverriegelung mit Funkfernbedienung
  u.v.m.

inkl. der Leasingratenversicherung Plus und 
Erlebnisabholung in der Autostadt Wolfsburg

MAHAG Automobilhandel 
und Service GmbH & Co. oHG 

Tel.: 089 / 48001-0
www.mahag.de



www.volkswagen.de

Passat Variant BlueTDI

mit Ø 5,3-4,7 l/km 
bis zu 1.400 km

Polo BlueGT (TSI)
mit Ø 4,6-4,5 l/km 
bis zu 1.000 km

eco up! (Erdgas)
mit Ø 2,9 kg und 4,1 l/km
bis zu 600 km

XL1 (TwinDrive)
mit Ø 0,9 l/km 
bis zu 500 km*

Jetta Hybrid

mit Ø 4,1 l/km 
bis zu 1.000 km

Golf TDI BlueMotion

mit Ø 3,2 l/km 
bis zu 1.500 km

Kraftstoffverbrauch Polo BlueGT in l/100 km: 5,8-5,6 (innerorts)/3,9 (außerorts)/4,6-4,5 

(kombiniert), CO2 Emissionen in g/km: 107-105 (kombiniert). Kraftstoffverbrauch Passat 

Variant BlueTDI in l/100 km: 6,5-5,8 (innerorts)/4,6-4,0 (außerorts)/5,3-4,7 (kombiniert), 

CO2 Emissionen in g/km: 139-123 (kombiniert). Kraftstoffverbrauch Golf TDI BlueMotion 

in l/100 km: 3,8 (innerorts)/3,0 (außerorts)/3,2 (kombiniert), CO2 Emissionen in g/km: 85 

(kombiniert). Kraftstoffverbrauch Jetta Hybrid in l/100 km: 4,4 (innerorts)/3,9 (außerorts)/

4,1 (kombiniert), CO2 Emissionen in g/km: 95 (kombiniert). Kraftstoffverbrauch eco up! 

kg/100 km (in m³/100 km): 3,6 (5,5) (innerorts)/2,5 (3,8) (außerorts)/2,9 (4,4) (kombiniert), CO2 

Emissionen in g/km: 79 (kombiniert). Kraftstoffverbrauch XL1 in l/100 km: 0,9 (kombiniert), 

Stromverbrauch in kWh/100 km: 7,2 (kombiniert), CO2-Emissionen in g/km: 21 (kombiniert).

*Reichweite des XL1 abhängig von zahlreichen Faktoren, z.B. Witterung, Ladezustand der 

Batterie etc. Ihr Volkswagenpartner berät Sie gern.

Innovationen haben viele Antriebe.

Die effi  zientesten Volkswagen Modelle.

Tag für Tag wandeln sich unsere Anforderungen, die wir an unser Automobil stellen. Verkehrsmittel der Wahl ist eben 

das, was am besten passt. Der konsequent weiterentwickelte, extrem effiziente Benzin-, Diesel oder Erdgasmotor, 

der Hybrid-Antrieb, der rein elektrische Antrieb oder vielleicht die Plug-in-Hybrid-Technologie. Volkswagen bietet 

schon heute, ganz im Sinne von Think Blue, für alle eine einzigartige Vielfalt an Fahrzeugen und Technologien 

und stellt unter Beweis, dass sich umweltbewusster und automobiler Fortschritt nicht ausschließen. Eine Auswahl 

unserer effizientesten und innovativsten Modelle können Sie vom 12. bis 22. September auf der Internationalen 

Automobilausstellung in Frankfurt, Halle 3.0 entdecken. Oder erfahren Sie mehr unter www.volkswagen.de/thinkblue

Kraftstoffverbrauch Polo BlueGT in l/100 km: 5,8-5,6 (innerorts)/3,9 (außerorts)/4,6-4,5 

(kombiniert), CO2 Emissionen in g/km: 107-105 (kombiniert). Kraftstoffverbrauch Passatsat 

Variant BlueTDI in l/100 km: 6,5-5,8 (innerorts)/4,6-4,0 (außerorts)/5,3-4,7 (kombiniert),t), 

CO2 Emissionen in g/km: 139-123 (kombiniert). Kraftstoffverbrauch Golf TDI BlueMotiotion 

in l/100 km: 3,8 (innerorts)/3,0 (außerorts)/3,2 (kombiniert), CO2 Emissionen in g/km: 85 

(kombiniert). Kraftstoffverbrauch Jetta Hybrid in l/100 km: 4,4 (innerorts)/3,9 (außerortsrts)/

4,1 (kombiniert), CO2 Emissionen in g/km: 95 (kombiniert). Kraftstoffverbrauch eco up! p! 
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Emissionen in g/km: 79 (kombiniert). Kraftstoffverbrauch XL1 in l/100 km: 0,9 (kombimbiniert)rt), 

Stromverbrauch in kWh/100 km: 7,2 (kombiniert), CO2-Emissionen in g/km: 21 (ko(kombimbinieniert)rt)rt).

*Reichweite des XL1 abhängig von zahlreichen Faktoren, z.B. Witterung, Ladezuszustand der er 

Batterie etc. Ihr Volkswagenpartner berät Sie gern.

Die effi  zientesten Volkswagen Modelle.

Tag für Tag wandeln sich unsere Anforderungen, die wir an unser Automobil stellen. Verkehrsmittel der Wahl ist eben 

das, was am besten passt. Der konsequent weiterentwickelte, extrem effiziente Benzin-, Diesel oder Erdgasmotor, 

der Hybrid-Antrieb, der rein elektrische Antrieb oder vielleicht die Plug-in-Hybrid-Technologie. Volkswagen bietet 

schon heute, ganz im Sinne von Think Blue, für alle eine einzigartige Vielfalt an Fahrzeugen und Technologien 

und stellt unter Beweis, dass sich umweltbewusster und automobiler Fortschritt nicht ausschließen. Eine Auswahl 

unserer effizientesten und innovativsten Modelle können Sie vom 12. bis 22. September auf der Internationalen 

Automobilausstellung in Frankfurt, Halle 3.0 entdecken. Oder erfahren Sie mehr unter www.volkswagen.de/e/ththininkbkblue
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